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VORTRAGVORTRAG

SEMINAR

Freitag, 15.03.24, 19.30 - 21:00 Uhr
MISTEL & IHR 
MUTTERBAUM
Wie entsteht Heilsames durch die Begegnung 
mit der Mistel und ihren Besonderheiten? 

Richtwert: 12 €, ohne Anmeldung

Samstag, 16.03.24, 10.00 - 14.00 Uhr
DIE MISTEL & IHR UMRAUM
Lebendige Beziehungen gestalten
Basispreis: 30 €
Förderpreis: 42 €,
Ermäßigt: 18 €  inkl. Materialkosten 

Mit: 
Dr. Hartmut Ramm, Botaniker am Hiscia Institut 
Nadine Sommer, Ärztin, Andreashof 
Mara Seeberger, Medizinstudentin, Andreashof

Anmeldung: an info@andreashof-bodensee.de oder 
07551 947470 bis 1 Woche vor Veranstaltungsbeginn.
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VORTRAGVORTRAG Freitag, 15.03.24, 19.30 - 21:00 Uhr

DIE MISTEL & IHR 
MUTTERBAUM
Wie kann Heilsames entstehen in 
der Begegnung mit der Mistel und ihren 
Besonderheiten? 

Hartmut Ramm ist seit über 30 Jahren als 
Mistelforscher mit dieser geheimnisvollen 
Heilpflanze verbunden. An diesem 
Vortragsabend dürfen wir an seinen Erfahrungen 
und Erlebnissen mit der 
Mistel teilhaben, können Fragen dazu stellen 
und werden uns so mit der Mistel immer 
vertrauter machen können. 

Was ist die Mistel für eine Pflanze, die schon den 
Druiden unserer Vorfahren 
heilig war und heute als Heilmittel vor allem in der 
Krebstherapie eingesetzt wird? Inwieweit ist die 
Mistel ein Parasit und inwieweit können wir 
ihre Geheimnisse viel besser verstehen, wenn wir 
ihren Baum nicht als Wirts-, sondern als 
Mutterbaum erleben? Was ändert sich in unserer 
Sichtweise und Haltung, wenn 
wir derartige Begriffe neu zu denken üben?  
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Samstag, 16.03.24, 10.00 - 14.00 Uhr

MISTEL & IHR UMRAUM
Begegnungen mit der Mistel 

Die Mistel – ist keine für sich allein stehende Pflanze. 
In ihren natürlichen Lebensverhältnissen finden sich 
viele Arten von Begegnung – Mistel und Mutterbaum, 
Vogel und Mistelbeere, Insekten und Mistelblüte. Die 
Pharmazie greift dieses Motiv auf, indem sie 
Sommermistel und Wintermistelverbindet, und 
bereichert dadurch das Verhältnis von Mensch und 
Mistel. In der Begegnung von zwei Wesen entsteht 
Beziehung, aus Ich und Du wird ein Wir. Wie gehen wir 
um mit der Mistel? Wie kann die Begegnung mit der 
Mistel – die den Druiden einst als «alles Heilende» galt 
– im weitesten Sinne gesundend wirken? Unser 
Seminar wird uns mit der Mistel vertraut machen, 
wenn sie zum Ausklang des Winters noch immer den 
Vögeln und Insekten zugewandt ist, in ihrem Innern 
aber schon die Kräfte des Baumes spürt, der für den 
Frühling erwacht ist. 
Gemeinsam wollen wir ihren Geheimnissen und 
unseren Fragen näher kommen. Dabei helfen uns 
auch ganz praktische Tätigkeiten wie das Ausbringen 
von Mistelkernen auf jungen Zweigen der 
Balsampappel. Wie lernen zu verstehen, wie die 
Mistelkerne in der Natur von bestimmten Vögeln auf 
Bäumen und Sträuchern «ausgesät» werden. Und wir 
blicken gemeinsam voraus auf den Jahreslauf der 
Mistel, wie er sich auf unseren kleinen Pappelzweigen, 
die wir mit nach Hause nehmen können, vor allem 
aber auf ihren grossen Mutterbäumen in der Natur 
entfalten wird

SEMINAR
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Hartmut Ramm
Gärtner und Biologe, wissenschaftlicher Mitarbeiter Institut für 
Krebsforschung Arlesheim 
wurde 1957 in Norddeutschland geboren, hat Gärtner gelernt und 
dann in Hannover Gartenbau studiert. 1987 zog er in die Schweiz, 
absolvierte in Basel ein Zweitstudium in Biologie und nahm gleichzeitig 
im Verein für Krebsforschung in Arlesheim/Schweiz seine Tätigkeit als 
wissenschaftlicher Mitarbeiter auf. Er ist dort für die Mistelkultivierung 
sowie die botanische und anthroposophische Grundlagenforschung 
verantwortlich und promovierte 2006 an der Technischen Universität 
Braunschweig mit Untersuchungen zur Eichenmistel. Neben der 
Mistelforschung widmet er sich auch kosmologischen Fragestellungen.

Mara Seeberger
Medizinstudentin (PJ) und Osteopathin
Schon als Kind bin ich früh mit Heilkräutern und deren Heilkraft in 
Berührung gekommen und empfinde den alltäglichen Umgang mit
den um uns wachsenden Pflanzen als großes Geschenk. Ich möchte 
Räume gestalten in denen Menschen mit Heilpflanzen in Berührung 
kommen können und durch diese Begegnung ihre Gesundheit ein 
Stück mehr in die eigene Hand nehmen können.

Nadine Sommer
Ärztin mit Schwerpunkt anthroposophische Medizin
Durch das "Integrierte Begleitstudium Anthroposophische Medizin" an 
der der Uni Witten-Herdecke und die Arzneimittelwochen bei der 
Weleda durfte ich die Herstellungsprozesse pflanzlicher Arzneimittel 
tiefer kennenlernen. Die Beziehung, die wir zu den Pflanzenwesen in 
unserer direkten Umgebung aufbauen, ist ein Schritt auch zukünftig an 
diesen Heilstrom anzuknüpfen. Dies ist mein Anliegen für die 
gestaltete Seminarreihe. 

DOZIERENDE


